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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TTC Offheim 1949 VI : TuS Haintchen 1902 II 
Dienstag, 31.01.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Laux für den TTC Offheim 1949 VI in der 
Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Offheim 1949 VI am
Dienstagabend in den Armen: Cedrik Euler hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (28:27 Sätze) in der Herren
2. Kreisklasse Gr. 2 Partie gegen den TuS Haintchen 1902 II gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Walter Laux, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Den Sieg von Liesering / Wächtershäuser konnten Wilfer /
Gartner im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 2 Sätze lang
fanden Laux / Orlowski gegen Schäfer / Wiegand keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das
Spiel doch noch mit 13:15, 6:11, 11:5, 11:8, 11:5 drehten. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem
Spiel nicht spannender schreiben können. Nowak / Euler hatten gegen Schlich / Bördner beim 11:7,
11:6, 11:6 keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Walter Laux beim 11:7, 9:11, 11:8, 13:11 gegen Willibald Schäfer doch überlegen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Hans-Günter Orlowski, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Albrecht Liesering verlor. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Celine Wilfer
letztlich auf Lager, um Markus Wiegand final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Die gewinnbringende Taktik fehlte wenig später Werner Nowak bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Horst Wächtershäuser ab dem Start. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Sophia Gartner
gewann derweil ihr Spiel gegen Louis Bördner sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Cedrik Euler gegen
Markus Schlich. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Offheim 1949 VI und des
TuS Haintchen 1902 II. 6:11, 11:9, 11:6, 4:11, 11:7 hieß es dagegen am Ende des nächsten, vor der
Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Walter Laux und Albrecht Liesering den letzten
Ballwechsel spielten. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Willibald Schäfer war nachfolgend der
Gastgeber Hans-Günter Orlowski, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Horst Wächtershäuser eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Celine
Wilfer gewann gegen Horst Wächtershäuser mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wilfer endete. Der neue Zwischenstand war 7:5. Werner
Nowak bekam seinen gleichstarken Gegner Markus Wiegand dagegen beim klaren 7:11, 4:11, 6:11
nicht richtig in den Griff. Sophia Gartner hatte ihren Gegner Markus Schlich beim Sieg in drei Sätzen
recht sicher im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Beim nachfolgenden 11:6, 12:10, 11:9 gegen Louis Bördner fand Cedrik Euler von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Offheim 1949 VI nun 3 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der TuS Haintchen 1902 II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 13:9 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Hausen 1975 VI (TTC
Offheim 1949 VI) bzw. gegen den TuS 1910 Ahausen (TuS Haintchen 1902 II).

 Statistik:
 TTC Offheim 1949 VI

Doppel: Wilfer / Gartner 0:1, Laux / Orlowski 1:0, Nowak / Euler 1:0 
Einzel: W. Laux 2:0, H. Orlowski 1:1, C. Wilfer 1:1, W. Nowak 0:2, S. Gartner 2:0, C. Euler 1:1 

 TuS Haintchen 1902 II
Doppel: Schäfer / Wiegand 0:1, Liesering / Wächtershäuser 1:0, Schlich / Bördner 0:1 
Einzel: A. Liesering 1:1, W. Schäfer 0:2, H. Wächtershäuser 1:1, M. Wiegand 2:0, M. Schlich 1:1, L.
Bördner 0:2


